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Spruch der Woche 
 
"Genau zu wissen, wieviel von der Zukunft in die Gegenwart 
 eingehen kann, ist das Geheimnis einer guten Regierung" 
(Hugo, Viktor, * 1802; +1885) 
 
Ein freundliches Hallo zum Sonntag in die Runde, 
 
diese Woche war schnell vorbei, interessante Gespräche mit Leuten aus der  
Forschung und Politikern und einer Busfahrt am Sonnabend mit 35 Interessierten 
in die Nähe von Leipzig. Die Betriebsbesichtigung war dann eine Lehrstunde für  
Jung und Alt!!! Haben uns gefreut und sind glücklich wieder zu Haus angekommen. 
Es gibt sie noch "die Macher", auch wenn sie immer älter und weniger werden. 
 
"Wenn du einen Menschen richtig kennenlernen und etwas über sein 
 inneres Wesen in Erfahrung bringen willst, so mach dir nicht erst die  
Mühe zu analysieren, wie er spricht, schweigt weint oder von heren  
Gedanken ergriffen wird. Du brauchst ihn blos beim Lachen beobachten. 
Hat er ein gutes Lachen, ist er ein guter Mensch." 
(Dostojewski, Fjodor M. *1821; +1881) 
 
Die Sonne scheint heute schon den ganzen Tag, die Blätter an den Bäumen werden  
größer und sehen auch in diesem Jahr grün aus. Die Kirschblüten erfreuen das Auge. 
Der Himmel ist tief blau, und kein Wölkchen zu sehen. Da kann man im Liegestuhl 
die Augen zu machen, und in Ruhe die Gedanken schweifen lassen. 
 
 
"Ich habe keine Zeit, die zu hassen, die mich hassen. Ich habe keine Zeit 
 mit denen zu diskutieren, die mich sowieso nicht verstehen. Ich habe  
auch keine Zeit mir Sorgen über die zu machen, denen ich egal bin.  
Denn ich kümmere mich um die, die mich lieben. Ich rede mit denen, 
die mich verstehen, und denen ich dankbar bin, denen ich wichtig bin. 
Das Leben ist viel zu kurz, um es mit Leuten zu verschwenden, die es 
nicht wert sind." (aus "Sprüche, die zum Herzen gehen") 
 
 
 
Bis zum Jahresende gibt es schon jetzt viele Termine, Treffen mit Mitgliedern  
aus der ehemaligen Seminargruppe, wiedersehen mit Arbeitskollegen aus den  



Anfangsjahren der Berufstätigkeit, Urlaubsreisen in Richtung Norden und Süden 
und wöchentliche Termine im Zusammenhang mit der Dauerausstellung "Radios 
aus Zeiten von Oma & Opa", dann der Höhepunkt: unsere Goldene Hochzeit. 
Mit der 34. Sonntagsmail enden jetzt meine Versuche, eine Kolumne zu schreiben 
und ich wünsche Ihnen und Euch - wie immer -  
 
einen guten Start in die neue Woche und denken Sie auch daran: 
 
"Lebst im Volke; sei gewohnt, keiner je des Anderen schont" 
(Goethe, Johann Wolfgang von, *1749 + 1832) 

 
 
Mit herzlichen Grüßen  
Ihr Karl-Heinz Boßan 


